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_________________  

Ausbildung 

1946 Abitur Thomas-Schule Leipzig 

1946-1951 Medizinstudium in Leipzig 

1952 Promotion in Leipzig 

1959 Facharzt für Kinderheilkunde 

1965 Facharzt für Sozialhygiene 

1966 Habilitation im Fach Sozialhygiene, Charité Berlin 

Tätigkeiten 

1952-1958 Assistenzarzt Universitäts-Kinderklinik Leipzig (Prof. Dr. Albrecht 
Peiper) 

1958-1961 Fachreferent Medizin, Staatssekretariat für das Hoch- und 
Fachschulwesen 

 parallel Oberarzt am Hygieneinstitut der Charité (Zusammenarbeit mit 
Eva Schmidt-Kolmer, Hilde und Erwin Marcusson, Kurt Winter) 

1967-1975 Stadtrat für Gesundheits- und Sozialwesen im Magistrat von Berlin 
(DDR) nach Kandidatur bei den Kommunalwahlen über den 
Kulturbund; schied im Konflikt aus dem Amt 

1975 Professor für Sozialhygiene an der Charité 

1975-1979 Prorektor für Medizin der Humboldt Universität zu Berlin 

1979-1989 Lehr- und Forschungstätigkeit in der Abteilung für Sozialhygiene des 
Hygieneinstituts der Charité; vorzeitige Emeritierung aus 
Krankheitsgründen 

Mitarbeit in Institutionen/Organisationen 

 Kulturbund 

1991/92 Mitinitiator und -gründer der Interessengemeinschaft Medizin und 
Gesellschaft e.V. 
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_________________  

Schorr arbeitete zur Säuglingssterblichkeit und ihren sozialen Wurzeln; folgte dem 
Ziel, die Gesundheitspolitik in die Sozialpolitik zu integrieren und umgekehrt, in die 
Gesundheitspolitik die Fähigkeit zu sozialpolitischer Problemwahrnehmung einzu-
binden; entwickelte und verwirklichte neue Konzeptionen der Betreuung Behinderter 
und Pflegebedürftiger in Zusammenarbeit mit den Kirchen; konzipierte die Planungs-
grundlagen für den Neubau der Charité. 
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